
Stadt Ronnenberg

Aktuelles aus dem Rathaus

LiebeLeserinnenundLeser
des burgbergblick,
haben Sie schon einmal unser
Heimatmuseum besucht und
dabei ein Stück Ronnenberger
Geschichteentdeckt?SindSie
im Niedersächsischen Mu-
seum für Kali- und Salzberg-
bau in die Bergbaugeschichte
unserer Stadt eingetaucht?
Oder haben Sie die Vorweih-
nachtsstimmung auf dem
Weihnachtsmarkt in der Mu-
seumsscheune genossen und
in einer Publikation über Ron-
nenbergs Geschichte gestö-
bert? All das gehört zu unserer
Stadt und macht sie ein Stück
besonderer. Möglich ist Vieles
davon nur, weil sichMenschen
in ihrer Freizeit für unsere Ge-
meinschaft engagieren.

Erst vor wenigen Wochen
durfte ich vier dieser Men-
schen mit der gelbgoldenen
Ehrennadel der Stadt Ronnen-
berg auszeichnen und ihnen
die Nadel an ihr Revers heften.
Sie alle haben sich über viele
Jahre in ganz besonderer Wei-
se für das kulturhistorische Le-
ben unserer Stadt eingesetzt.
Fürmichwar das ein besonde-
rer Moment. Denn hinter einer
solchen Auszeichnung stehen
Menschen, die Verantwortung

übernehmen, anpacken und
ihre Zeit in den Dienst unserer
Gemeinschaft stellen. Ohne
dieses Engagement wäre
unsere Stadt nicht die, die sie
heute ist. Sie wäre um Vieles
ärmer. Ehrenamtliches Enga-
gement prägt Ronnenberg auf
ganz unterschiedliche Weise.
In unseren Vereinen schaffen
Ehrenamtliche Gemeinschaft
und halten Sport, Musik und
Freizeitangebote am Laufen.
Naturschutzvereine setzen
sich für unsere Landschaft und
Umwelt ein. Soziale Initiativen
unterstützen Menschen, die
Hilfe oder Gesellschaft brau-
chen. Unsere Feuerwehren
sind zur Stelle, wenn andere in
Not geraten. Auch unsere
Kommunalpolitik lebt vom Eh-
renamt: Ratsmitglieder setzen
sich in ihrer Freizeit für Demo-
kratie und die Zukunft unserer
Stadt ein.

Ehrenamt bedeutet, Zeit,
Energie, Wissen und Können
zu geben. Ohne Bezahlung
und oft, ohne dass es jemand
sieht. Was all diese Menschen
verbindet, lässt sich nicht allein
in Stunden oder Jahren be-
messen. Es ist die Haltung da-
hinter: die Überzeugung, dass
es sich lohnt, Verantwortung

zuübernehmenund fürdieGe-
meinschaft einzutreten.

Deshalb möchte ich ganz
bewusst Danke sagen. Danke
an alle, die sich in Ronnenberg
ehrenamtlich engagieren.
Denen, die schon seit Jahr-
zehnten dabei sind, genauso
wie denen, die gerade erst an-
gefangen haben.

Sie alle tragen dazu bei,
dass aus unseren sieben
Stadtteilen eine Gemeinschaft
wird. Ihr Engagement hält
unsere Stadt zusammen,
macht sie lebendig und gibt ihr
ein Gesicht. Dafür gebührt Ih-
nen unser aller Anerkennung
und vor allem eines: ein herzli-
ches Dankeschön.

Ihr Bürgermeister,
Marlo Kratzke
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Folk-Duo Lightblue Hare
zu Gast in Weetzen

Weetzen. Das Folk-Duo Light-
blue Hare tritt am Samstag, 29.
August, um 19 Uhr in der Alten
Kapelle Weetzen, Eulenflucht 1,
auf. Carina Finze und Stefanie
Gärtner präsentieren Folk aus Ir-
land, Schottland und England
sowie eigene, traditionell inspi-

rierte Stücke mit Fiddle, Flöte,
Akkordeon und Gesang.

Der Eintritt kostet 16 Euro.
Reservierungen sind per E-Mail
an veranstaltungen@denkmal-
pflege-weetzen.de oder unter
Telefon (0151) 40759135 mög-
lich. (RED)

Forum zur Bürgermeisterwahl:
Kandidaten stellen sich Ihren Fragen

HAZ und Neue Presse holen fünf Bewerber am 27. August aufs Podium in der Lütt Jever
Scheune. So können Sie dabei sein und Ihre Themen platzieren.

Ronnenberg. Was tun gegen
dasProblemmitwildemMüll inder
Stadt? Sollte Ronnenberg in frei-
willige Maßnahmen wie ein Stadt-
teilhaus inEmpeldeodereinneues
Jugendzentrum investieren? Wel-
che konkreten Ideen gibt es zur
Verbesserung der katastrophalen
finanziellenLagederStadt?All das
sind Fragen, denen sich Ronnen-
bergs Bürgermeisterkandidatin
und Bürgermeisterkandidaten am
Donnerstag, 27. August, stellen.
Ab 19.15 Uhr diskutieren sie für
rund eineinhalb Stunden beim
Wahlforum von HAZ und Neue
Presse in der Lütt Jever Scheune.
Einlass ist ab 19 Uhr.

Ronnenbergs amtierender
Bürgermeister Marlo Kratzke
(SPD), seine Vorgängerin Ste-
phanie Harms (CDU), Patrick
Bellmer vondenGrünen, der Lin-
ke Jan Hischer und der parteilo-
seEinzelbewerberClaudiusTän-
zer werden an diesem Abend
von HAZ-Moderator Jan Sede-
lies zu den wichtigsten Themen-
bereichen aus der Stadt befragt.
Als Co-Moderator steht der stell-
vertretende HAZ-Chefredakteur
Felix Harbart mit auf der Bühne.

Die Kandidierenden

Als Amtsinhaber hofft Bürger-
meister Marlo Kratzke (SPD) auf

seine Wiederwahl. 2021 hatte
sich der 33-Jährige gegen Ste-
phanie Harms in einer Stichwahl
durchgesetzt. Ronnenberg habe
sich in den vergangenen vier
Jahren seiner ersten Amtszeit
„zu einer Stadt für alle Generatio-
nen entwickelt“, sagt er. Kratzke
ist im Ronnenberger Stadtteil
Weetzen aufgewachsen und hat
dort in den Jahren nach seiner
Wahl zum Bürgermeister mit sei-
ner Familie ein Haus gebaut. In
seiner Amtszeit wurden mehrere
städtebauliche Projekte bis zur
Umsetzungsreife vorangetrie-

ben, die zuvor lange Zeit nicht
recht vorangekommen waren,
etwa Empelde-Mitte oder das
Gewerbegebiet Ronnenberg
Nordost. Kritisiert wird Kratzke
immerwieder für seine hohePrä-
senz in den sozialen Medien.

Ins Rathaus zurückkehren
möchteStephanieHarms (CDU).
Die frühere Bürgermeisterin
(2014 bis 2021) kandidiert er-
neut. Seit 2022 arbeitet sie als
Rechnungsprüferin der Kommu-
nen Pattensen und Wennigsen.
Erfahrung und Bürgernähe seien
für sie zwei wesentliche Säulen
ihrer erneuten Kandidatur, sagt
Harms. Sie ist 1972 geboren, in
Empelde aufgewachsen und will
sich nach eigenem Bekunden
dafür einsetzen, dass Ronnen-
berg für Familien, Ehrenamtliche,
Unternehmen, alle Generationen
und die Mitarbeitenden der Ver-
waltung stark bleibt.

Für den Grünen Patrick Bell-
mer gehört in Ronnenberg der
stark defizitäre Haushalt der
Stadt zu den größten Herausfor-
derungen. Einen pauschalen
Rotstift lehnt der 43-Jährige aber
ab. Ein ausgeglichener Haushalt
gelinge nicht durch „blindes Ka-
puttsparen“. Wer sich in seiner
Stadt wohlfühlen wolle, „der
braucht ein Umfeld, das sauber,
sicher und geordnet ist“. Der ge-
bürtige Hannoveraner arbeitet
als Journalist für einen IT-Verlag,

schwerpunktmäßig in den Berei-
chenFinanzenundMobilität.Seit
Herbst 2024 ist Bellmer zudem
Vorsitzender des Stadtelternbei-
rats Ronnenberg, der kommu-
nalen Interessenvertretung der
Elternschaft derKrippen,Kinder-
gärten und Horte.

Für Die Linke geht Jan Hi-
scher an den Start. Der Verwal-
tungsfachangestellte ist Jahr-
gang 1987 und politisch noch
nicht in Erscheinung getreten.
„Kein Sparkurs an falscher Stel-
le“ – so wird der Ronnenberger
vonseinerPartei zitiert.Mit seiner
Kandidatur wolle er neue Impul-
se setzen und sich für eine „so-
ziale, gerechte und lebenswerte
Stadt Ronnenberg“ einsetzen.

Claudius Tänzer (43) ist vor
seinerKandidaturpolitischeben-
falls noch nicht aktiv gewesen. Er
nennt seine Bewerbung „partei-
übergreifend“ – mit dem Ziel, im
neuen Rat möglichst viele Kom-
promisse zu schmieden. Poli-
tisch bezeichnet sich der Partei-
lose als „konservativ, aber auf
keinen Fall rechts“. Er wolle ver-
hindern, dass Ronnenberg
durchdieAfD repräsentiertwird–
als eine Art „Alternative zur Alter-
native“.

So können Sie am Forum
teilnehmen

Die Bürgermeisterkandidaten

und die -kandidatin werden sich
beim HAZ/NP-Wahlforum am
27. August nicht nur den Fragen
von Moderator Jan Sedelies und
dem stellvertretenden HAZ-
Chefredakteur Felix Harbart stel-
len, sondern auchdenenunserer
Leserinnen und Leser. Jede und
jeder kann in der Lütt Jever
Scheune, Hinter dem Dorfe 12,
dabei sein. Der Eintritt ist kosten-
los. Wir bitten jedoch vorab um
eine Anmeldung. Dabei besteht
die Möglichkeit, uns direkt Fra-
genmitzuteilen, die wir den Kan-
didierenden beim Wahlforum in
Ronnenberg stellen sollen.

Um sich anzumelden, scan-
nenSie denQR-Code. So gelan-
gen sie auf ein Onlineformular.
Dort wählen Sie die Kommune
und Veranstaltung ihrer Wahl
aus, drücken dann auf den But-
ton „Abstimmen“ und können
danach Ihre Daten sowie mögli-
che Fragen eingeben. Wir freuen
uns auf Sie!

Stellen sich der Diskussion: Die Kandidaten Marlo Kratzke (SPD, von links), Stephanie Harms (CDU), Patrick Bellmer (Grüne), Jan Hischer (Grüne) und Claudius Tänzer
(parteilos). FOTOS: MARLO KRATZKE INGO RODRIGUES ANDRE SCHRIEBER DIE LINKE RONNENBERG CLAUDIUS TÄNZER

Spielen Folk: Stefanie Gärtner (links) und Carina Finze als Lightblue Hare.
FOTO: MAREIKE MURRAY

20942801_002626

Ronnenberg6 burgbergblick Nr. 34 | Sonnabend, 22. August 2026


